
EINLADUNG  REGIO LINK               CLUB OLTEN        

 

 

Datum  Dienstag, 23. Oktober 2012 

Ort Hotel Arte, Riggenbachstrasse 10, 4600 Olten 

Parkmöglichkeiten im Parkhaus Sälipark    

Lageplan http://www.map.search.ch/olten/riggenbachstrasse10  

SBB Ab Bahnhof Olten: Ausgang Hardfeld / Fachhochschule 

benützen, via Tannwaldstrasse - von Rollstrasse bis  

Hotel Arte (Fussweg ca. 7 Minuten)    

Taxi Ausgang Stadtzentrum  

 

   

 PROGRAMM  REGIO LINK 
18.30 Uhr Beginn Apéro (offeriert durch BPW Club Olten)  

   

19.00 Uhr Grussworte durch Regierungsrätin Esther Gassler 

     

Referat Dr. phil. Monique R. Siegel 

 Nachtessen 

 

Anmeldung Mit Anmeldeformular an  

emmenegger@officedienste.ch 

 Beatrice Emmenegger, Marenstrasse 32, 4632 Trimbach   079 211 00 61  

 

Die Macht der Öffentlichen Meinung 
 
Früher waren es Gerüchte, Klatsch oder gezielte 
Verleumdung, mit denen man Meinung machte: 
Judenpogrome, Hexenverfolgungen oder das 
Denunziantentum in totalitären Regimen sind beredte 
Zeugen davon.  
 
Heute sind das zwar auch immer noch wirksame Mittel, 
aber in unserem Zeitalter sind die Medien hinzugekommen, 

in jüngster Zeit in einer neuen, äusserst wirksamen Form: die Social Media. Da 
geht Meinungsmache schneller, erreicht viel mehr Adressaten und ist weniger 
verbindlich: Lehrer-Beschimpfungen und Mitschüler-Mobbing sind Auswüchse 
dieser elektronischen Nachrichtenübermittlung.  
 
Am 23. Oktober gehen wir Fragen nach, die alleine in diesem Jahr 
aufgetaucht sind, seit wir uns  mit medialen Intensivthemen wie dem 
provozierten Rücktritt eines Nationalbankchefs, der intensiven medialen 
Abwertung eines ganzen Landes oder der von geschürter Angst getriebenen 
Achterbahnfahrt der Börsen auseinandersetzen müssen: 
 
� Wie entsteht öffentliche Meinung im Medienzeitalter? 
� Inwieweit “machen” Medien Meinung, kreieren und schüren sie Vorurteile 

oder bewirken sie öffentliche Verurteilungen?  
� Wieviel tragen sie dazu bei, dass wir unser Urteilsvermögen verlieren, zu 

schnell und zu oberflächlich (ver)urteilen oder uns angewidert von den 
öffentlichen Kanälen zurückziehen? 

 
Sind Sie dabei? Ich freue mich auf Sie. 
Monique R. Siegel 
 
 
 

Dr. phil. Monique R. Siegel (BPW Zürich) hat nach einem Nachdiplomstudium in 
Angewandter Ethik an der Universität Zürich die Vorlesungsreihe «Macht & Moral» ins 
Leben gerufen. Darin geht sie Machtstrukturen, -ausübungen und –missbräuchen in 
Politik, Wirtschaft, Religion und den Medien auf den Grund. Mehr über sie erfahren Sie 
auf www.siegel.ch 


